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Zürich 1877. III.Jahr$an$ N?22. 2. Juni.
* j\ fw. JS_ fa. tn_ ff.

Ji e r a n t ro o r 1 1 i d) e 3Î e b a f t i o n : 3tnn SJö&Ii, ©trc&Igaffc 29.

WVf »» 6»«ftetu J\bonnfntent0bfbinöufl9en. W UM* mitï îranfo-

îlile ^oftà'tntcr unb ttugbanbtungen nebmen Seftettungcn entgegen; franfo füv bic Sdjtoci}: für 6 Wottnte gt. 5, für 12 Wonatc Sr. 1(1; für ba«

übrige 6uro*a, für <?gw>ten uub bic »trtioigtfn Sfooten StorbamrritV« ver 6 Wonate gr. 7, für 12 «Konnte gr. 13. 50; für ©übomerifn, «fien uub

Sluflralirn ver 6 «Konnte gr. 12, per 12 äRouate gr. 22. (Sin je Int 9? uni m ein 25 Uis.

Werben, nacfjbem fie itjr Stroh" bei» armen ©efangcneit in 9ïom gebracht ijaben, auf ben SHalf) ber gütirer itjre ©tro^magasine mit CSrbe füllen

uub ju ©arten uiHmanbetn, um tnemgftenâ und) bcr 2a»btuirtt)fd)aft jtt bieneu.

lüi-icli 1877. Ill.^àzznz r^?22. 2..lun>

Verantwortliche Redaktion- Jean Nötzli. Strehlgafsc 29.

Erscheint jeden Samstag. AboNNtMentsbedingUMN. ^ieke und Gelder franko.

Alle Postämter »ud Buchhandluagea nehmen Bestellungen entgegen; franko für dic Schweiz- sur k Monate Fe. 5. für 12 Monate Fr. It»; sür dz«

übrige Europa, für SgyPtea nnd die Btreiuigteu Staate- Nordamerika's per S Monate Fr. 7. für 12 Monate Fr. 13. 50 iür Südamerika, «sie« »nd

Australien per « Monale Fr. 12, per 12 Monate Fr. 22. Einzelne Nummern 25 «Zlö.

werden, nachdem sie ihr Stroh dem armen Gefangeneu in Rom gebracht habcn, ans den Rath der Führer ihre Strohmagazine mit Erde füllen

und zn Gärten ilmwnndeln, nm wenigstens noch der Landwirthschaft zn dienen.
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